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Partnerarbeitskarten: Schriftliches Rechnen

Partnerarbeitskarte 1: 
Schriftliche Addition 

Material:  Regelblätter zur schriftlichen 
Addition

Aufgabe: 

Ruft euch das schriftliche Rechenverfahren der 

Addition mithilfe des Regelblattes (wieder) ins 

Gedächtnis.

Probiert das Verfahren dann an den folgenden 

zwei Aufgaben aus:

1)  3 461 + 392 = ?

2)  7 750 + 1 896 = ?

Partnerarbeitskarte 2: 
Schriftliche Addition 

Material:  Aufgabenblatt und Karten zum 
Additionspuzzle

Aufgabe: 

Löst die Aufgaben zur schriftlichen 

Addition auf dem Aufgabenblatt. 

Legt die Puzzleteile mit den richtigen 

Lösungen auf die entsprechenden Felder 

der Aufgabenkarte.

Wenn ihr alle Lösungsteile richtig zugeordnet 

habt, entsteht ein Bild.

Partnerarbeitskarte 3: 
Schriftliche Addition 

Material: Ziffernkarten

Aufgabe: 

Versucht, mit den Ziffernkarten eine schriftliche 

Additionsaufgabe aus zwei Hunderterzahlen zu 

bilden, deren Ergebnis möglichst nah an 1000 

kommt.

Ablauf: 
 l Ziffernkarten verdeckt vor euch hinlegen.
 l Abwechselnd eine Karte ziehen. Jeder 

überlegt für sich, an welche Stelle der 
Rechnung die Ziffer kommen soll. Dieser 
Schritt erfolgt 6-mal.
 l Gewonnen hat derjenige, dessen Summe 

am nächsten an der 1000 liegt.

Partnerarbeitskarte 1: 
Schriftliche Subtraktion 

Material: evtl. Ziffernkarten

Aufgabe: 

Findet Aufgaben zur schriftlichen Subtraktion 

mit einem vorgegebenen Ergebnis.

Ablauf: 
 l Ein Partner nennt eine dreistellige Zahl oder 

zieht die drei Stellen aus einem Stapel von 
Ziffernkarten.
 l Beide Partner müssen versuchen, die Zahl 

mit einer schriftlichen Subtraktion zu errei-
chen.
 l Achtung: Der Subtrahend soll mindestens 

zweistellig sein!
 l Der andere Partner gibt eine Zahl vor.

Partnerarbeitskarte 2: 
Schriftliche Subtraktion 

Material: Regelblätter zur schriftlichen 
Subtraktion

Aufgabe: 

Ruft euch das schriftliche Rechenverfahren der 

Subtraktion mithilfe des Regelblattes (wieder) 

ins Gedächtnis. 

Probiert das Verfahren an den folgenden zwei 

Aufgaben aus!

1)  9 731 – 328 = ?

2)  2 359 – 1 639 = ?

Partnerarbeitskarte 3: 
Schriftliche Subtraktion 

Material: Ziffernkarten

Aufgabe: 

Versucht, mit den Ziffernkarten eine schriftliche 

Subtraktionsaufgabe mit zwei Hunderterzahlen 

zu bilden, die ein möglichst kleines Ergebnis hat.

Ablauf: 
 l Ziffernkarten verdeckt vor euch hinlegen.
 l Abwechselnd eine Karte ziehen. Jeder 

überlegt für sich, an welche Stelle der 
Rechnung die Ziffer kommen soll. Dieser 
Schritt erfolgt 6-mal.
 l Gewonnen hat derjenige, dessen Ergebnis 

am kleinsten ist.
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Partnerarbeitskarten: Schriftliches Rechnen

Partnerarbeitskarte 1: 
Schriftliche Multiplikation
und Division 

Aufgabe: 

a) Rechnet mit eurem Alter!

Ablauf: 
 l Spieler 1 multipliziert sein Alter mit 25. 

Schreibt das Ergebnis auf.
 l Spieler 2 multipliziert sein Alter mit 45. 

Schreibt auch dieses Ergebnis auf.
 l Multipliziert die beiden Ergebniszahlen 

miteinander.
 l Vergleicht eure Ergebnisse.
 l Dividiert das Ergebnis durch 15. 
 l Es soll kein Rest bleiben.

b)  Warum ist diese Zahl immer durch 15 

teilbar?

Partnerarbeitskarte 2: 
Schriftliche Multiplikation
und Division 

Material: Würfel

Aufgabe: 

a) Löst Würfelaufgaben.

Ablauf: 
 l Schreibt eine beliebige dreistellige Zahl auf!
 l Würfelt dreimal hintereinander.
 l Schreibt die Würfelzahlen auf und addiert 

sie.
 l Schreibt das Additionsergebnis auf.
 l Multipliziert eure dreistellige Zahl mit dem 

Additionsergebnis.
 l Überprüft gegenseitig eure Rechnungen.

b)  Das Ergebnis muss zwischen 300 und 

17982 liegen. Warum?

Partnerarbeitskarte 3: 
Schriftliche Multiplikation
und Division 

Aufgabe: 

Probiert den Rechentrick unten an einigen 

Beispielen aus. 

Schreibt euch die Rechnungen auf.

Vergleicht eure Ergebnisse.

Warum funktioniert er?

Ablauf: 

Der Rechenkünstler fordert dich auf:
 l „Denke dir eine zweistellige Zahl aus!“
 l „Multipliziere die Zahl mit 24, teile das 

Ergebnis durch 12 und subtrahiere von 
diesem Ergebnis deine Zahl!“

Dann sagt er:
 l „Deine gedachte Zahl ist das Ergebnis 

deiner letzten Rechnung!“

Partnerarbeitskarte 4: 
Schriftliche Multiplikation
und Division 

Aufgabe: 

Im Märchen rettet ein Prinz Rapunzel aus einem 

Turm, indem er an ihren aus dem Fenster 

hängenden Haaren zu ihr hochklettert.
 l Wie hoch könnte ein Turm sein, von dem 

Rapunzel nicht selbst herunterspringen 

kann?
 l Schreibt die Höhe in dm auf.

In zehn Jahren wachsen Haare etwa 15 dm.
 l Wie alt ist Rapunzel, wenn der junge Prinz 

an ihren Haaren hochklettert? (Verwendet 

die Höhe eures Turmes.)
 l Vergleicht eure Ergebnisse.
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Zusatzmaterial

Additionspuzzle

4 7 8

+ 3 6 1

+ 1 2 3

Berechne die Summe 

der Zahlen

12 345 und 98 765.

1 8 8

+ 8 1 3

Addiere zur größten 

dreistelligen die kleinste 

zweistellige Zahl.

7 7 7 7 7

+ 7 7 7

+ 7 7

6 0

+ 6 0 0 6

+ 6 0 6 0 6

2 3 6 8

+ 7 5 9 2

2 5 7 9 7 6

+ 8 9 0 3 0 Die Summanden sind 

2 658 und 12 437.

✂------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

962962
111 110

1 0011 001

1 009

78 63178 631

66 67266 672

9 9609 960 347 006347 006 15 09515 095

Lösung des Additionspuzzles

Lösungsteile ausschneiden und mischen!

1 0091 009

111 111110110

----- ------

anden sind

12 437.

Lösung des

----------

Additionsp

---------

l

8 9

7 9

0 3

7 6

0

6 0

0 6 0
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Zusatzmaterial

Ziffernkarten 

0 1 0 1

2 3 2 3

4 5 4 5

6 7 6 7

8 9 8 9

Zwei Kartensätze zum Kopieren · Karten ausschneiden und los geht’s!

66 7

4 554 55

22 3
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Regeln zu schriftlichen Rechenverfahren

Schreibe die Summanden richtig 

untereinander. Beginne mit der 

Addition der Einer. 

Also hier: 4E + 9E = 13E.

Zehn der 13 Einer werden zu einem 

Zehner gebündelt und als Übertrags-

eins in die Z-Spalte geschrieben.  

Addiere nun die Zehner und die eben 
notierte Übertragseins.

Also hier: 7Z + 8Z + 1Z = 16Z. 

Zehn der 16 Zehner werden zu einem 
Hunderter gebündelt und als Übertrags-
eins in die H-Spalte geschrieben.  

Addiere nun die Hunderter und 

die eben notierte Übertragseins. 

Also hier: 2H + 2H + 1H = 5H. 

Schriftliches Addieren

Beispiel: 274 + 289

1. Schritt:

H Z E

2 7 4

+ 2 8 9

1

13

2. Schritt:

H Z E

2 7 4

+ 2 8 9

1 1

16 13

3. Schritt:

H Z E

2 7 4

+ 2 8 9

1 1

5 16 13
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Regeln zu schriftlichen Rechenverfahren

Schriftliches Subtrahieren

Beispiel: 219 – 128

1. Schritt:

H Z E

2 1 9

– 1 2 8

1

2. Schritt:

H Z E

2 101 9

– 1 2 8

1

9 1

3. Schritt:

H Z E

2 101 9

– 1 2 8

1

9 1

Schreibe den Minuenden (erste Zahl) und 
den Subtrahenden (zweite Zahl) richtig unter-
einander.
Beginne mit dem Rechnen bei der Einerspalte. 
Dabei musst du überlegen, um wie viel du 
die letzte Ziffer des Subtrahenden ergänzen 
musst, um zu der letzten Ziffer des Minuenden 
zu gelangen. 

Also hier: 8E + 1E = 9E. 

In der Ergebniszeile der E-Spalte muss nun also 
eine 1 notiert werden!  

Schau dir jetzt die Zehnerspalte an. Hier 

müsstest du die Gleichung 

2Z + ? = 1Z lösen, was aber nicht geht. 

Daher musst du oben in der Z-Spalte zehn 

Zehner und in der H-Spalte unten einen 

Hunderter als Übertrag ergänzen. 

Da 2Z + 9Z = 11Z gilt, musst du nun eine 9 in 

die Ergebniszeile der Z-Spalte schreiben.

Schau dir jetzt die Hunderterspalte an. Jetzt muss überlegt werden, welche Zahl die Gleichung 2H + ? = 2H löst. 

Da 2H + 0H = 2H gilt, erhalten wir 91 als Ergebnis. 

In der Ergebniszeile der H-Spalte muss hier keine Ziffer notiert werden.
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Partnerarbeitskarten: Schriftliches Rechnen

34

Partnerarbeitskarte 1: 
Schriftliche Multiplikation
und Division 

sR(· /:) 1

Beispiellösung:

a) ”  Spieler 1 (11 Jahre alt): 11 · 25 = 275
 ”  Spieler 2 (12 Jahre alt): 12 · 45 = 540
 ”  275 · 540 = 148 500
 ”  148 500 : 15 = 9 900

b)  Die Zahl ist immer durch 15 teilbar, weil 
einer ihrer Faktoren, die 45, durch 15 
teilbar ist.

Partnerarbeitskarte 2: 
Schriftliche Multiplikation
und Division 

sR(· /:) 2

Musterantwort zu b):

Das Ergebnis muss aus folgenden Gründen 
zwischen 300 und 17 982 liegen:
 ” Die kleinste dreistellige Zahl ist 100. Die 

kleinste Summe von drei Würfelzahlen 
ist 1 + 1 + 1 = 3.
Also ist das kleinste Ergebnis 
3 · 100 = 300. 
 ” Die größte dreistellige Zahl ist 999. Die 

größte Summe von drei Würfelzahlen ist  
6 + 6 + 6 = 18.
Also ist das größte Ergebnis 
18 · 999 = 17 982.

Partnerarbeitskarte 3: 
Schriftliche Multiplikation
und Division 

sR(· /:) 3

Beispiellösungen/Musterantwort: 

a) 1) ”  Gedachte Zahl: 37
  ”  Rechnung 1: 37 · 24 = 888
  ”  Rechnung 2: 888 : 12 = 74
  ”  Rechnung 3: 74 – 37 = 37 
 2) ”  Gedachte Zahl: 85
  ”  Rechnung 1: 85 · 24 = 2 040
  ”  Rechnung 2: 2 040 : 12 = 170
  ”  Rechnung 3: 170 – 85 = 85 

b)  Der Trick funktioniert, weil eigentlich 
nur mit 2 multipliziert wird, denn 
24 : 12 = 2. Das sieht man im zweiten 
Rechenschritt. Vom Doppelten der
gedachten Zahl wird dann im
dritten Rechenschritt die gedachte 
Zahl subtrahiert.
Subtrahiert man vom Zweifachen
einer Zahl die Zahl selbst, so erhält
man diese Zahl als Ergebnis.

Partnerarbeitskarte 4: 
Schriftliche Multiplikation
und Division 

sR(· /:) 4

Beispiellösung: 

 ” Turmhöhe 15 m = 150 dm.
 ” 150 dm : 15 dm = 10
 ” In 10 Jahren wachsen die Haare 15 dm, 

also ist Rapunzel bei ihrer Rettung 
(mindestens) 10 · 10 = 100 Jahre alt.

Lösung Lösung

Lösung Lösung
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Partnerarbeitskarten: Schriftliches Rechnen

33

Partnerarbeitskarte 1: 
Schriftliche Addition 

sR(+) 1

1) 3 4 6 1

+ 3 9 2

1

3 8 5 3

2) 7 7 5 0

+ 1 8 9 6

1 1

9 6 4 6

Partnerarbeitskarte 2: 
Schriftliche Addition 

sR(+) 2

Partnerarbeitskarte 3: 
Schriftliche Addition 

sR(+) 3

Beispiellösung:

Partner 1: 9 6 1

Partner 1
hat

gewonnen!

+ 8 5 3

1

1 8 1 4

Partner 2: 3 5 8

+ 1 6 9

1 1

5 2 7

Partnerarbeitskarte 1: 
Schriftliche Subtraktion 

sR(–) 1

Beispiellösung:

Vorgegebene 
Ergebniszahl: 
214

Partner 1: 3 5 6

– 1 4 2

2 1 4

Partner 2: 8 4 9

– 6 3 5

2 1 4

Partnerarbeitskarte 2: 
Schriftliche Subtraktion 

sR(–) 2

1) 9 7 3 1

– 3 2 8

1

9 4 0 3

2) 2 3 5 9

– 1 6 3 9

1

7 2 0

Partnerarbeitskarte 3: 
Schriftliche Subtraktion 

sR(–) 3

Beispiellösung:

Partner 1: 9 6 1

Partner 2
hat

gewonnen!

– 2 5 3

1

7 0 8

Partner 2: 3 5 6

– 1 2 9

1

2 2 7

962
111 110

1 001

1 009

78 631

66 672

9 960 347 006 15 095

Lösung Lösung

Lösung Lösung

Lösung Lösung
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